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Zeitschau amTuchlaubenplatz .
Eine neueVolksbildungseinrichtung .

Die Museumstradition hat Ausstellungen stets demBlick derStrassen - ¬
passanten entzogen und sie hinter meist prunkvollen Palastfassaden etwas
betont feierlich aufgebaut .Demgegenübervertritt das Gesellschafts -und

Wirtschaftsmuseum in Wien seit langem den Standpunkt ,man solle Ausstel - ¬
lungen als Volksbildungsmittel von der Strasse aus demPublikumzugänglich

machen .
DieStädtische Versicherunghat nunbeschlossen ,ihr zurVerfügung

stehende RäumeVolksbildungszwecken dienstbar zu machen .DasGesellschafta¬
und Wirtschaftsmuseum in Wien ist von der Städtischen Versicherung einge¬
ladenworden ,ständigAusstellungeneinzurichten ,die vonder Strasseaus
zugänglichsind undderen Inhalt durch FührungenundVorträgenähererläu¬
tert wordensoll .

Nunist amTuchlaubenplatz im Gebäudeder Städtischen Versicherung
dieser neue Ausstellungstypus zu sehen .Ein heller freundlicher Raumbringt

bunte Bilder und bewegliche Apparate .Die Aufschrift " Zeitschau amTuchlau¬
benplatz ,zurfreienBesichtigung"badetjedenein ,einpaarMinutender
Bildung und Ablenkung zuwidmen .

Ueberdie wirtschaftliche Lageundüber die handelspolitischeStel¬
lung Oesterreichs unterrichten mehrere Bildertafeln nach der heute inder
ganzenWeltanerkanntenWienerMethode . DerVorschlagMacdonald ' sfürdie
Abrüstungskonferenz führt in die Tagesdiskussion ,während die Statistik
der Weltkriegsverlusteeinen dazupassendenRückblickliefert .Weltwirt-¬
schaftstafeln zeigen die Schwereder gegenwärtigenKrise ,die zumBeispiel
an der gewaltigen Verringerung der Baimwollproduktion sichtbar wird .

Eine neuartige Gruppe von Apparaten des Gesellschafts -undWirt¬
schaftsmuseums orientiert über gewisse Methoden modernerBerufseignungs¬

prüfungen . DieApparatesind so abgeändert ,dass der Beaucherselbst fest - ¬
stellen kann ,in welchemMasseer die gestellten Aufgabenerfüllt hat .So
kann jeder sehen ,was manunter Geschicklichkeits -oderIntelligenztests

versteht .
. Die Ausstellung wird ständig neue Bildtafeln und Modellevorfüh¬

ren . Siewird um so lieber aufgesucht werden ,als jeder Besucher ein kleines
gedrucktes Bild mitnehmen darf ,sodass die wechselnde Schau mit dauernder Be

lehrungendet .
- . - ¬

FünfzehnJahreLehrlingsfürsorgeaktion.
AnlässlichdesfünfzehnjährigenBestandesveranstaltetdieLehrlings¬

fürsorgeaktion eine Wiedersehensfeier aller chemaligen Pfleglinge .Die
Feier findet amSonntag ,den 24 . September ,8 Uhr 30 vormittags inder
Sommerarena( beischlechtemWetterin sämtlichenSälen )vonWeigl' sDre¬
herpark ,Schönbrunnerstrasse307statt . Kartensind in derGeschäfts¬
stelle der Lehrlingsfürsorgoaktion ,Hanuschgasse 3 ,zuhaben .
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